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Reisen Oberstufenschüler noch oder pilgern sie schon?

Eine Spurensuche nach der inneren Bewegtheit 
auf dem Camino in 6 Kapiteln



I

Der Camino 
als Heraus-
forderung



Experimentierzone

Panikzone

Komfortzone

Ein lernpsychologischer Blick



Rom-Fahrt Camino

45 %

43 %

12 %

21 %

73 %

6 %Stadt erkunden

mit unbekannten 
Mitschülern Zeit 

verbringen

Pizza essen gehen

Geschrei im Bus

zu wenig Zimmer im Hotel

Käfer im 
Bad+Bett

Rücken-, Bauch-, Fuß-, Knieschmerzen

im Nirgendwo vom 
Weg abgekommen

in 
Brennnesseln 

fallen

der ganze Weg

tiefe 
Gespräche

in Herberge 
ankommen

extreme 
Steigungen

absolutes 
Überdenken

Duschen

Hunger

Spiele aufm 
Weg

glitschige Steine

Rucksack

Essen finden

25 km am Tag



Wie ich diese Situationen gelöst habe, ist ganz 
leicht. Einfach nur tief ein-/ausatmen und die 

Augen für einen Moment schließen. (Lasse) 

Let’s go!
Auf geht’s, oder?



II

Der Camino als 
Resonanzerfahrung



III

Der Camino als 
mystische Erfahrung

mystischer Einbruch

purgatio illuminatio

unio

via activa et contemplativa

altes Leben

Die cognitio Dei experimentalis nach Thomas von Aquin



vom Weg abkommen

Brennnesseln,  
glitschige SteineGemeinschaft, 

Ada

neuer Lebensmut
es gibt immer einen Weg

Weg



IV

Der Camino 
als ästhetische 
Erfahrung







V

Der Camino als 
kollektiver Ego-
Trip?



VI

Der Camino als 
exilische 
Erfahrung?
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„Am Anfang war das Ziel das Ziel. 
Dann wurde der Weg das Ziel. 
Am Ende war der Weg der Weg.“



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!


